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Grußwort des Bürgermeisters  

 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
es ist geschafft, ich habe meinen Dienst bei der Bun-
deswehr beendet und bin jetzt seit 01.10. in Pension. 
Die letzten Monate waren bestimmt von Abschluss-
untersuchungen, Unterschriften bei allen möglichen 
Abteilungen der Kaserne einzuholen und das Leben 
nach dem geregelten Dienst in den Streitkräften vor-
zubereiten. Daneben durfte das Amt des Bürger-
meisters nicht zum Erliegen - und die Familie sollte 
auch nicht zu kurz kommen.  
Leider sind dabei die Rundschreiben auf der Strecke 
geblieben. Ich habe versprochen die Informationen, 
die stellenweise nicht an den Mann bzw. an die Frau 
gekommen sind, hier abzudrucken und das werde 
ich auch künftig tun; die bisherigen Ergebnisse fin-
den sich natürlich in den Bürgerversammlungen, 
die am 14. und 15. November in den Feuerwehr-
häusern Bechthal und Reuth am Wald, und am 
22. November im Schützensaal in Raitenbuch 
stattfinden. 
 
Ich habe bei all dem Wirbel um die Kommunalwah-
len im März bisher versäumt mich ganz herzlich zu 
bedanken: vor allem bei meinen Unterstützern, aber 
auch bei den ausgeschiedenen Gemeinderatsmit-
gliedern und allen, die meine Wiederwahl möglich 
gemacht haben. Es war damals für mich eine 
schwierige Zeit, die auch nicht ganz spurlos an mir 
vorübergegangen ist. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott, dass es geklappt hat, 
und ein Gott sei es gedankt, dass es vorbei ist. 
Ein neuer Anfang ist gemacht, die Arbeit geht wie 
gewohnt weiter, die Zusammenarbeit mit dem neuen 
Gemeinderat hat sich gut angelassen und auch in 
der VG läuft es wie gewohnt ziemlich reibungslos. 
Eine Sache liegt mir gerade besonders am Herzen: 
ich muss oft feststellen, dass mich manche Leute 
nicht gut erreichen, sei es, dass das Mobilnetz oder 
mein Handy nicht funktionieren oder weil öfter mal 
nach Sprechzeiten gefragt wird. Das wird jetzt künf-
tig besser geregelt. Momentan wird daran gebastelt 
eine Terminvereinbarung online über die Homepage 
darzustellen, aber ich bin natürlich auch jederzeit 
über meine Telefone oder über meine E-Mail Ad-
resse erreichbar. 
Jetzt wollen wir uns aber alle auf die kommenden 
Tage freuen und unsere Kirchweih bei hoffentlich 
schönem Herbstwetter feiern. Die Zech, 24 Paare 
unter der Führung von Fabian Geyer und Emma 

Schmidt, kann es kaum mehr erwarten und die Be-
wohner sowie auch viele Ehemalige freuen sich auf 
diese Tage bei dem oft ein Wiedersehen der Fami-
lien der Brauch ist. 
Der Kirchweihbaum soll heuer wieder mit der 
Hand aufgestellt werden, das klappt aber nur, 
wenn auch viele Unterstützer mithelfen. Die Hel-
fer sollten am Samstag spätestens um 13.45 Uhr am 
Brunnen sein. 
Bleiben Sie gesund, genießen Sie die den Herbst 
und besuchen Sie an der Kirchweih die örtliche 
Gastronomie. Das Gasthaus Flierler und der Schüt-
zenverein Raitenbuch sowie die Mitglieder der Feu-
erwehren in den Ortsteilen freuen sich auf Ihr Kom-
men! 
 

   
Joachim Wegerer 
1. Bürgermeister 
 

 

Kirchweih-Programm  
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Das Gasthaus Flierler startet bereits am Mittwoch-
abend mit „Gehäckbroten“ – umgangssprachlich 
Kackbrot - in die Kerwa und öffnet dann ab Donners-
tag gegen 10.00 Uhr mit einem Frühschoppen für die 
Zech und alle weiteren Tage mit Essen à la carte. 
Die Ortsteile Reuth am Wald und Bechthal feiern zu 
den jeweiligen Terminen in ihren Feuerwehrhäu-
sern. 
Ab Donnerstag wird auf dem Kirchenparkplatz 
Schausteller Otto Kauffmann aus Bopfingen wieder 
einen Vergnügungspark aufbauen. Bestimmt wird 
für die Kinder ein Karussell vor Ort sein. Über alles 
andere lasse ich mich überraschen. 
 
Am Samstagabend lädt der Schützenverein zum 
Tanz mit der Band „Hob Nou“ in den Schützensaal 
ein. Der Eintritt ist frei! 
 
Am Sonntag um 10.00 Uhr lädt Pfarrer Sauer zum 
Kirchweih-Hochamt und das Highlight, der Tanz um 
den Kirchweihbaum am Sonntag gegen 15 Uhr, 
wird wieder von den Anlautertaler Böllerschützen 
angekündigt. Mit einigen krachenden Salven begrü-
ßen sie um 14 Uhr beim Gasthaus Dengler die 
Zech bei ihrem Festzug durch das Dorf. Am Abend 
spielt der Alleinunterhalter Andreas Schindler im 
Schützensaal. 
 
Zum Abschluss der Feierlichkeiten ziehen am Mon-
tag noch die „Kerwabären“ durch die Straßen und 
schwärzen bei den „gefangenen“ Kindern das Ge-
sicht, wobei normalerweise auch auf sehr ängstliche 
Kinder Rücksicht genommen wird. Abends dann der 
Ausklang mit Peter Haberkerns „I und die Andern“. 
 

 

Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern 

 
Fast regelmäßig bittet die Gemeinde die Grund-
stücksbesitzer und die Nutzungsberechtigen von 
Grundstücken an öffentlichen Straßen, Wegen und 
Plätzen, die Hecken, Sträucher und Bäume entlang 
der Straßenfront so weit zurückzuschneiden, dass 
die Übersicht an den Straßenkreuzungen und Ein-
mündungen gewährleistet ist.  
Es dürfen weder Verkehrszeichen verdeckt noch 
das gefahrlose Begehen der Fußwege durch über-
hängende Äste und Zweige behindert werden. Be-
sonders das Freihalten der Sichtwinkel an den Stra-
ßenkreuzungen und den Einmündungen kann dazu 
beitragen, Unfälle zu verhüten. Für die meisten Ar-
ten der Sträucher und Bäume sind die nächsten Wo-
chen die richtige Zeit für einen fachgerechten Rück-
schnitt. 
Art. 29 des Bayerischen Straßen- und Wegegeset-
zes (BayStrWG) regelt die sogenannten „Schutz-
maßnahmen“ an öffentlichen Straßen. Die Gemein-
den sind ermächtigt, die Beseitigung der überhän-
genden Zweige und Äste vorzunehmen, wenn die 
Leichtigkeit und Sicherheit des Verkehrs beeinträch-
tigt wird. Von diesem Recht muss die Gemeinde 
dann Gebrauch machen, wenn alle Aufforderungen 
unbeachtet bleiben.  

 
 
In diesem Zusammenhang soll auch über das freizu-
haltende sog. „Lichtraumprofil“ über Geh- und Rad-
wegen sowie Fahrbahnen informiert werden:  
Als „Lichtraumprofil“ wird eine definierte Umgren-
zungslinie bezeichnet, die meist für die senkrechte 
Querebene eines Fahrweges bestimmt wird. Aus 
Gründen der Sicherheit und Leichtigkeit des Ver-
kehrs muss das Lichtraumprofil der öffentlichen Ver-
kehrsflächen frei und sauber gehalten werden.  
 

 

Halloween – 31.Oktober 

 
 „Süßes oder Saures", 
rufen Kinder und Ju-
gendliche am 31. Ok-
tober. Nach dem aus 
den USA übernom-
menen Brauch ziehen 
Kinder am Vorabend 
des Allerheiligenfes-
tes in gruseliger Ver-

kleidung als Geister von Haus zu Haus und stellen 
die Bewohner mit der Formel „Süßes oder Saures" 
vor die Wahl zwischen einem bösen Streich und ei-
ner süßen Spende. „Doch nicht alles, was als Hexen, 
Gespenster oder Monster Spaß macht, ist auch er-
laubt!" Aufgelegt zu lustigen Streichen kann der 
Spaß in solchen Situationen leicht in jugendlichen 
Übermut mit Sachbeschädigungen oder Lärmbeläs-
tigungen umschlagen.  
Obwohl in den vergangenen Jahren bei der Ge-
meinde wenige Beschwerden eingegangen sind, ap-
pelliere ich vorsorglich an die Eltern und Erwachse-
nen, ihre Schützlinge ganz gezielt auf mögliche Ge-
fahren und Konsequenzen hinzuweisen und ihnen 
an Beispielen aufzeigen, wo der Spaß endet, und 
der Ernst beginnt. Diebstähle (z. B. von Gartendeko-
rationen etc.) oder Belästigung von Anwohnern sind 
keine Kavaliersdelikte. 
 

 

Achtung Zeitumstellung  

 
In der Nacht von Samstag, 24. Oktober auf Sonn-
tag, 25. Oktober wird die Uhr von Sommer- auf Win-
terzeit umgestellt. Nachts um 3:00 Uhr wird die Uhr 
auf 2:00 Uhr zurückgestellt. Das bedeutet, dass die 
Nacht eine Stunde länger dauert. Wer um 3 Uhr auf 
die Uhr schaut, erlebt die Stunde von 2 bis 3 Uhr an-
schließend ein zweites Mal, da die Uhr auf 2 Uhr zu-
rückspringt. 
 
 

https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayStrWG-29
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Kriegsgräbersammlung 2026 

 
Aufruf zur Sammlung  
vom 9. Oktober bis 
2. November 2026. 
 
Bitte unterstützen Sie 
mit Ihrer Spende die 
Pflege der Kriegsgräber. 
 
Verwendungszweck: 
Kriegsgräbersammlung 
2026 
 
BIC: GENODEF1DKV 
IBAN: DE21 7659 1000 
0001 1105 35 
 
 

 

Winterdienst – Freihalten der Straßen  

 
Nach den Erfahrungen der vergangenen Jahre wer-
den – sofern überhaupt – größere Schneefälle erst 
etwa ab der Jahreswende zu erwarten sein. Rein 
vorsorglich weise ich bereits jetzt darauf hin, dass 
Straßenanlieger, die ihre Fahrzeuge auf der Straße 
parken, das Räumfahrzeug erheblich behindern. 
Dadurch verzögert sich oftmals das Räumen wichti-
ger anderer Straßen und Wege. Der Fahrer kann 
deshalb keine Rücksicht auf die Fahrzeuge am Stra-
ßenrand nehmen. Die Eigentümer müssen im 
schlimmsten Fall damit rechnen, dass die Pkws nur 
nach erheblichem Freischaufeln der Schneemassen 
abfahren können. 
 

 

Termine  

 
Sa 31.10.26 Kürbisschnitzen Bechthal 
So 01.11.26 Allerheiligen  
Sa 07.11.26 Vereinsgottesdienst 19.00 Uhr  
Di 10.11.26 Terminplanung 19.30 Uhr 
  Schützensaal 
Fr 13.11.26 Bürgerversammlung 19.30 Uhr 
  FFw-Haus Bechthal 
Sa 14.11.26 Bürgerversammlung 19.30 Uhr 
  FFw-Haus Reuth am Wald 
So 22.11.26 Bürgerversammlung 19.30 Uhr 
  Schützensaal Raitenbuch  
Sa 05.12.26 DJK-Weihnachtsmarkt 18.45 Uhr 
So 06.12.26 DJK-Weihnachtsmarkt 13.00 Uhr 
 

 

Terminplanung 2027  
 

 
Am Dienstag, 10. November 2026 treffen sich die 
Vereinsvorstände bzw. ein Vertreter des Vereins im 
Schützenheim Raitenbuch zur gemeinsamen Pla-
nung des Veranstaltungskalenders für das Jahr 
2027. Beginn ist um 19.30 Uhr. Eine gesonderte Ein-
ladung erfolgt nicht.  
Sollten alle Vertreter eines Vereins verhindert sein, 
können die Terminvorschläge bis spätestens 
06.11.2026 Bürgermeister Joachim Wegerer mitge-
teilt werden. 

 

Blutspenden  

 
Die nächste Gelegenheit Blut zu spenden besteht 
am: 
Donnerstag, 12. November 2026 von 16.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr  
in der Turnhalle der Grundschule in Nennslingen 
(Pfraunfelder Str. 4) 
 
Der Blutspendedienst weist darauf hin: Bitte bringen 
Sie zu jeder Blutspende unbedingt entweder Blut-
spende-Pass, Personalausweis, Reisepass oder 
Führerschein mit. 
 

 

Schulbusaufsicht Grundschüler 

 
Es gibt wieder eine Busaufsicht für die Schülerinnen 
und Schüler der Grundschule Nennslingen. 
Dank der Organisation einiger Mütter haben sich 4 
Gruppen gebildet, die täglich morgens die Schulbus-
aufsicht für die Erst- bis Viertklässler übernehmen. 
Die Gemeinde sucht trotzdem weiterhin nach einer 
oder mehrerer Personen, die diesen Dienst ehren-
amtlich, gerne auch gegen ein kleines Entgelt, über-
nehmen. 
Herzlichen Dank an alle, die sich bereit erklärt haben 
hier morgens nach dem Rechten zu sehen! 
Liebe Eltern, bitte gebt euren Kindern mit auf den 
Weg, dass sie auf die Anweisungen der Aufsichten 
hören sollen. 
Falls es irgendwelche Probleme gibt, können diese 
auch gerne an mich herangetragen werden. 
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Veröffentlichung der öffentlichen Sitzungs-
protokolle der Gemeinderatssitzungen 

 
Im Sinne einer möglichst hohen Transparenz und 
umfassenden Bürgerinformation wird zukünftig der 
öffentliche Teil der Protokolle der Gemeinderatssit-
zungen auf der Homepage der Gemeinde Raiten-
buch veröffentlicht:  
www.raitenbuch.de > Gemeinde > Bürgerinformati-
onsportal > Beschlüsse 
 

 

Bürgersprechstunde – flexibel gestaltet  

 
Es ist geplant künftig über einen Link oder einen QR-
Code eine Terminanfrage zu stellen. Der angefragte 
Termin wird anschließend geprüft und entsprechend 
bestätigt. Erst mit dieser Bestätigung ist der Termin 
verbindlich vereinbart. Es hat sich gezeigt, dass fest-
gelegte Bürgersprechstunden nicht für jeden zeitlich 
machbar waren und bei kurzfristigen Änderungen, 
wie z. B. Terminüberschneidungen, nur sehr unzu-
reichend darauf reagiert werden kann. 
 

 

Fälligkeiten 

 
Grundsteuer, Gewerbesteuer und Abfall 
bis 15.11.2026 
 
Vorauszahlung Wasser/Abwasser bis 15.10.2026 



 
 
 

4 

Bitte überweisen Sie die fälligen Zahlungen unter 
Angabe Ihrer Finanzadresse so rechtzeitig, dass 
Ihre Einzahlung bis spätestens zu den Fälligkeitster-
minen gebucht werden kann. 
 
Verspätet oder nicht eingegangene Zahlungen ha-
ben zur Folge, dass Mahngebühren und Säumniszu-
schläge festgesetzt werden müssen. 
 
Oder nutzen Sie doch einfach die Vorteile des Ein-
zugsverfahrens durch unsere Gemeindekasse. So-
fern Sie uns bereits ein SEPA-Mandat erteilt haben, 
brauchen Sie nichts zu veranlassen. 
 

 

Stellenausschreibung 

 
Der Zweckverband Burgsalacher 
Juragruppenwasserversorgung 
 
sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen 
 
Wassermeister / eine Fachkraft für Wasserver-
sorgungstechnik (Wasserwart mit der Bereit-
schaft zur Ausbildung zum Wassermeister) 
(m/w/d) 
 
in Vollzeit (39 Wochenstunden) 
 
Ihre Aufgaben: 

• das Betreiben und Unterhalten der eigenen 
Wassergewinnungsanlagen und des Rohr-
leitungsnetzes 

• die Überwachung von Neubau- und In-
standsetzungsmaßnahmen des Rohrnetz-
baus sowie 

• die Beseitigung von Störungen und die 
Teilnahme am Bereitschaftsdienst für den 
Zweckverband Burgsalacher Juragruppen-
wasserversorgung 

• Information und Beratung von Kunden zu 
technischen Problemen der Wasserversor-
gung 

Wir bieten Ihnen: 

• eine interessante und vielseitige Tätigkeit 

• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis 

• die Weiterbildung zum Wassermeister (gilt 
für Fachkraft für Wasserversorgungstech-
nik/ Wasserwart) 

• Vergütung nach dem TVöD bis zur Entgelt-
gruppe 9a 

• die im öffentlichen Dienst üblichen Leistun-
gen (Jahressonderzahlung, Betriebsrente, 
Leistungsentgelt, Fahrradleasing) 

 
Unser Anforderungsprofil: 

• eine abgeschlossene Ausbildung als Was-
sermeister (Meisterbrief) oder 

• eine abgeschlossene Ausbildung im Be-
reich der Wasserversorgungstechnik mit 
der 

• Bereitschaft zur Ausbildung zum Wasser-
meister 

• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit 

• selbständiges und eigenverantwortliches 
Arbeiten 

• körperliche Belastbarkeit 

• Führerscheinklasse B, idealerweise ergänzt 
durch BE 

• Einsatzbereitschaft (auch an Wochenenden 
und Feiertagen) 

 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte 
schriftlich oder in elektronischer Form 
bis spätestens 25.10.2026 an den: 
 
Zweckverband Burgsalacher Juragruppenwas-
serversorgung, Schmiedgasse 1, 91790 Nenns-
lingen, bzw. 
rainer.auernhammer@vg-nennslingen.de 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Auernham-
mer, Tel. 09147/9411-24 gerne zur Verfügung. 
 

 

Stellenausschreibung 

 
Die Gemeinde Burgsalach stellt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
Mitarbeiter für den gemeindlichen 
Bauhof (m/w/d) 
in Vollzeit (39 Stunden Wochenarbeitszeit) ein. 
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

• Unterhaltung der gemeindlichen Verkehrs-
wege, Kanalisation, Grünflächen, Liegen-
schaften, Friedhöfe sowie der Fahrzeuge 
und Geräte 

• Durchführung des Winterdienstes 
 
Ihr Profil: 

• Ausbildung in einem Handwerksberuf 

• Führerschein der Klasse CE 

• Engagement und Identifizierung mit dem 
Aufgabenbereich 

• Teamfähigkeit 
 
Wir bieten: 

• Ein vielseitiges und verantwortungsvolles 
Aufgabengebiet 

• Eine Vergütung nach dem TVöD 

• Die im öffentlichen Dienst üblichen Leistun-
gen (Jahressonderzahlung, Betriebsrente, 
Leistungsentgelt, Fahrradleasing) 

 
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussagekräf-
tige Bewerbung schriftlich oder per E-Mail bis zum 
23.10.2026 an die: 
 
Gemeinde Burgsalach, Schmiedgasse 1, 91790 
Nennslingen, bzw. 
info@vg-nennslingen.de 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Erster Bürger-
meister Satzinger, Tel. 09147/9411-11 gerne zur 
Verfügung. 
 

mailto:rainer.auernhammer@vg-nennslingen.de
mailto:info@vg-nennslingen.de
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Kooperation zur Verbesserung der zahnärztli-
chen Versorgung - Informationslink 

 
Den richtigen Zahnarzt in Raitenbuch und Umge-
bung finden – jetzt auf zahnaerzte.de 
 
Für Rückfragen oder weitere Informationen stehen 
wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Michaela Libor 
 

 
Kundenbetreuung 
www.zahnaerzte.de  
m.libor@zahnaerzte.de 
0800 - 36 37 000 
 

 

Kontaktdaten 

 
Gemeindearbeiter 
Der Gemeindearbeiter Bernd Naumann ist unter 
der Telefonnummer 0175/9174450 erreichbar. 
 

Bürgermeister 
Telefon: 09147/1261 (Büro) 
Telefon: 09147/9467816560 (Zuhause) 
Handy: 0175 7876430 
VG: 09147/9411-10 
 

E-Mail:  Joachim.wegerer@vg-nennslingen.de 
 

 

Impressum  

 

 

Herausgeber: Gemeinde Raitenbuch, Brunnen-  
                          weg 7, 91790 Raitenbuch 
 

Verantwortlich: Joachim Wegerer, 
                          1. Bürgermeister 
 

Auflage: 500 Stück  
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